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Politik Fraktion DIE LINKE und PARTEI MENSCH UMWELT TIERSCHUTZ

Gremium Sitzungsdatum Ergebnis

Ortsteilvertretung Innenstadt 02.10.2019 ungeändert abgestimmt

Ausschuss für Bauwesen und 15.10.2019 ungeändert abgestimmtoffentliche Ordnung
Ausschuss für Klimaschutz,

Umwelt, Mobilität und 17.10.2019 ungeändert abgestimmt
Nachhaltigkeit

Hauptausschuss 21.10.2019 auf TO der BS gesetzt

Bürgerschaft 04.11.2019 ungeändert beschlossen

Reduktion des KFZ-Verkehrs Marktsüdseite /

Mühlenstraße

Beschluss:

Die Bürgerschaft der Universitäts- und Hansestadt Greifswald beauftragt den
Oberbürgermeister:
Die bereits 2013 begonnenen Bemühungen zu einer möglichst weitgehenden
Vermeidung des fließenden Kfz-Verkehrs an der Südseite des Marktes und in der
nördlichen Rakower Straße (zwischen Domstraße und Markt) nun zu Ende zu führen.
Dieser Straßenabschnitt soll in eine „Einfahrt verboten - Anlieger und Fahrräder frei
Straße“ umgewidmet werden.

Nach Möglichkeit sollten die erforderlichen Maßnahmen mit Ende der geplanten
Umgestaltungsarbeiten in der Mühlenstraße greifen können.
Sollte jedoch im November 2019 die prinzipielle Zusage zu einer Förderung der
Erarbeitung eines Verkehrskonzeptes der Innenstadt oder sogar für die ganze Stadt
kommen, ist das Umwidmungsanliegen dort mit zu behandeln.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

mehrheitlich 1 1



Anlage 1 Bild öffentlich

bert Liskow
Präsident der Bürgerschaft
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